
Industriefunkfernsteuerungen

Theimeg Industriefunkfernsteuerungen

erleichtern das Berufsleben  und sind

sicher und wirtschaftlich einsetzbar.

Theimeg Funksteuerungen werden in allen

Wirtschaftszweigen eingesetzt:

• Stahlindustrie

• Automobilindustrie

• Bauindustrie

• Chemieindustrie

• Schiffs-und Hafenindustrie

• Fahrzeugindustrie

• Lebensmittelindustrie

• Groß- und Einzelhandel

• Bergbau

• Pharmaindustrie

• Freizeitindustrie

• Warenwirtschaft

• Gebäude-, Büro- und

Kommunikationstechnologie

Wir steuern in die Zukunft

TC 200



Die Anforderungen und die Einsatzgebiete moderner Funkfern-

steuerungen sind sehr vielfältig. Für den Anwender ist es wichtig,

standardisierte oder kundenspezifische Anlagen für seine

Anwendungen zu bekommen. Die TC 200 Funkfernsteuerungs-

Familie von Theimeg ist modular aufgebaut. Dieses Baukasten-

system ermöglicht das individuelle Kombinieren aller verfügbaren

Komponenten.

Die Sendergehäuse TC 200 Mini und TC 200 Easy unterscheiden

sich nur durch die verfügbare Bedienoberfläche. Beide

Sender können sowohl digitale als auch proportionale

Befehle übertragen.

Die Sicherheit steht bei Theimeg an erster

Stelle. Ausführung der Empfangselektronik

in Doppelmikroprozessortechnik, Hamming-

distanz d =6 und ein CRC16 sichern die

zu übertragenden Signale ab. Diversitäre

Redundanz von Software und Hardware

ergeben eine größtmögliche Sicherheit im

Fernsteuerbetrieb. Zusätzliche Sicherheits-

merkmale wie Neigungsüberwachung können

optional realisiert werden.

Die Grundausstattung wird mit einem Schwenk-

und einem Verbundmeisterschalter für 3 zwei- bis

vierstufige Antriebe, 3 Drucktastern und einem Dreistellungs-

wahlschalter ausgestattet. Damit wird der übliche Befehlsumfang

für die Standardanwendung voll abgedeckt. Optional sind auch

analoge Antriebe ansteuerbar. Der Sender, ein Leichtgewicht,

wiegt je nach Ausstattung ca 1,6 kg.

Der robuste, ergonomisch ausgeführte und vielseitig

gestaltbare Sender wird serienmäßig mit einem

gepolsterten Beckengurt geliefert und bietet

höchsten Trage-komfort. Ein komfortabler

Brustschurz ist auch erhältlich. Die Akkukapazität

reicht bei 80 % ED für mindestens eine Schicht aus.

Die TC 200 Sender werden standardmäßig mit einem

Steckerladegerät ausgeliefert. Optional ist ein prozessor-

gesteuertes Ladegerät für eine längere Akkulebensdauer und

einen schnellen Ladezyklus erhältlich.

Industriefunkfernsteuerungen TC 200 Mini, TC 200 Easy

TC 200 EasyTC 200 Easy

TC 200 MiniTC 200 Mini

LadegerätLadegerät

TragehilfenTragehilfen



Der Empfänger ist modular, mit 7 steckbaren Karten

aufgebaut. Es stehen insgesamt 4 Steckplätze

für die Befehlsausgabe zur Verfügung. Bei

einem Defekt sind die einzelnen Module

schnell austauschbar, wodurch der

Service erheblich vereinfacht wird.

Die Abwicklung der Ausgangs-

relais ist standardmäßig über

DIP-Schalter einstellbar und

auch optional programmierbar.

Die Potentialverschaltung ist

über die interne Klemmleiste

möglich.

Neben Relaiskarten sind Opto-

kopplerkarten, Analogkarten und

Feldbuskarten für die Ansteuerung von

Speicherprogrammierbaren Steuerungen

(SPS), Kransteuerungen, Fahrzeugsteuerungen

oder Maschinensteuerungen verfügbar.

Bei Tandemsteuerungen oder Master/Slavesteuerungen

besteht die Möglichkeit, wahlweise über einen oder

zwei Sender die Empfänger abwechselnd zu steuern.

Die Befehlsgewalt wird von einem Sender über einen

aktiven Anforderungsbefehl übernommen. Erst durch

einen aktiven Freigabebefehl wird der Empfänger

freigeschaltet, und der andere Bediener hat wieder

Zugriff auf den Empfänger.

Diese Option ist überall dort sinnvoll, wo sehr schwere

und oder lange Güter von zwei Kranen im Tandem-

betrieb gleichzeitig transportiert werden oder wo

unterschiedliche Bediener an verschiedenen Orten

einer Halle über größere Entfernungen Lasten trans-

portieren müssen. Durch die Theimeg-spezielle Multi-

Adressumschaltung können mehrere Sender mehrere

Empfänger steuern.

Der TC 200 Empfänger bildet das Herzstück der Gerä-

tefamilie. Der modulare Aufbau ermöglicht eine große

Konfigurationsvielfalt. Die Doppelmikroprozessortechnik

ermöglicht nicht nur die Kontrolle der empfangenen

Daten, sondern auch das Einlesen und Verarbeiten von

Rückmeldedaten der Maschine. Statusmeldungen

können von außen durch ein Sichtfenster am Empfän-

gergehäuse leicht ausgewertet werden.

Interbus-S Profibus-DP Optokoppler Relaiskarte Analogkarte

BefehlsausgabekartenBefehlsausgabekarten


